
 
 

 

Aktivierende Lehre digital 

insbesondere in Rechtsfächern 
 

Wollen Sie sich methodisch in der digitalen Hochschullehre fortbilden und ihre Chancen und 

Herausforderungen auch außerhalb von „Coronazeiten“ kennenlernen? Sind Sie neugierig auf 

Blended-Learning Formate, also die Verzahnung der analogen und digitalen Lehre und hierbei 

die jeweilige Rolle des Lehrenden? Wollen Sie digitale Bildungslösungen anhand von 

konkreten Kriterien gestaltungsorientierter Mediendidaktik (nach Kerres & de Vitt) 

kennenlernen? Interessieren Sie hierbei insbesondere Ihre individuellen Bildungsprobleme in 

den von Ihren selbst gelehrten (Rechts-)fächern? 

Genau hierauf zielt dieser Workshop ab. Erleben Sie zudem ausgewählte Tools, Apps, PPTs, 

Tests aus dem Lernmanagementsystem (LMS) und weitere digitale Werkzeuge im kollegialen 

Austausch. Erfahren Sie selbst die Aktivierung und die Motivation von digitalen Elementen. 

Im Focus stehen dabei rechtswissenschaftliche Fächer im Studium des Polizeivollzugsdienstes. 

Der Workshop vermittelt nur methodische, nicht aber technische Grundlagen.  

 

Ziele:  - Blended-Learning Szenarien in der Hochschullehre 

kennenlernen und dabei die jeweilige Rolle des Lehrenden 

verstehen können 

- Kriterien gestaltungsorientierter Mediendidaktik kennenlernen 

und auf die eigene Lehre anwenden können 

- Tools, Apps, PPTs, Tests aus dem LMS, etc. und ihre 

Aktivierung kennenlernen 

 

Inhalte: - Grundlagen zu Blended-Learning Szenarien und   

Analyseinstrumenten gestaltungsorientierter Mediendidaktik 

- Best Practice-Beispiele 

- Tools, Apps, PPTs., Werkzeuge aus dem LMS  

 

Dauer/Ort: 1 Tag (8 Arbeitseinheiten = AE); im analogen oder digitalen 

Format auch in kürzerer Zeit durchführbar 

 

Zielgruppe: Der Workshop richtet sich an alle hauptamtlich und 

nebenamtlich Lehrende und Dozierende in Rechtsfächern, die 

Studierende unterrichten, beraten und prüfen. 

 

Referentin:  Dr. jur. W. Nolden, Rechtsprofessorin und zertifizierte 

hochschuldidaktische Workshopleiterin FH Polizei Sachsen-

Anhalt  

 

Teilnehmerzahl:  i.d.R. bis 15, Erweiterung auf Nachfrage  

 

Mögl. mitbringen:  Eigener Laptop, eigenes Handy  

 

Kontakt:   w.nolden@jurrum.de; 0172/9353817 
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